
Eine neue Vererdungsanlage
für Klärschlamm begann ab
Mai an der Mulde in Aue zu
produzieren. Aus dem
Schlamm wird ein Humuserd-
stoff hergestellt, der vielseitig
verwendbar ist, unter anderem
für die Halden- und Deponie-
sanierung, im Garten- und
Landschaftsbau, aber auch im
heimischen Garten. 

Die Kapazität der Anlage liegt
bei 3000 Tonnen pro Jahr.Seit
Anfang Mai hat die neu ge-
gründete Vererdungsanlage
Westerzgebirge GmbH mit der
Aufbereitung der Schlämme
begonnen. Verarbeitet werden
nur unbelastete Klär-
schlämme. Dies wird ständig
von unabhängigen Labors kon-
trolliert. 

Durch die Vorbehandlung des
Klärschlamms werden organi-
sche Substanzen abgebaut
und damit die Faulfähigkeit
des neuen Erdstoffs drastisch
verringert. Geruchsbelästigun-
gen braucht daher während
des Vererdungsprozesses nie-
mand zu befürchten. 

In mehrjährigen Versuchen
haben die Wasserwerke West-

erzgebirge die Technologie,
Mischungsverhältnisse und
Konzentrationen auf die Be-
dürfnisse der Kompostierung
abgestimmt und weiterentwi-
ckelt. Die Versuche wurden auf
dem Gelände der Zentralklär-
anlage in Schwarzenberg
durchgeführt. 

Dabei wurden alle gesetz-
lichen Vorgaben erfüllt, was

letztlich zur Genehmigung der
Anlage geführt hat.

Für den neuen Erdstoff wird
im nächsten Schritt das RAL-
Gütezeichen „Kompost” der
B u n d e s g ü t e g e m e i n s c h a f t
Kompost beantragt. 

Es verpflichtet den Kompos-
tierbetrieb, ein besonders
hochwertiges Produkt zu pro-
duzieren. Der Verbraucher 
gewinnt so die Sicherheit, ein
Erzeugnis mit gleich blei-
bend hoher Qualität zu erhal-
ten. 

Mit der Verpflichtung zur lau-
fenden Eigen- und Fremdüber-

wachung der Kompostproduk-
tion bedingt das Gütezeichen
eine bundesweit einheitliche,
aufwendige Qualitätsprüfung.
Somit sind die Wasserwerke
Westerzgebirge der einzige
Verband in der Region, der die
Verwertung der Abprodukte
entsprechend dem Kreislauf-
wirtschaftsgesetz umgesetzt
hat. Dass das Projekt zügig ver-
wirklicht wird, ist vor allem
auch der Unterstützung durch
die Wismut GmbH zuzuschrei-
ben sowie raschen Entschei-
dungen seitens der verant-
wortlichen Behörden.
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Gelungenes 6. Wasserfest in Schwarzenberg
Am 1. Juli fand das mittler-

weile 6. Wasserfest der Wasser-
werke Westerzgebirge statt.
Dieses Wasserfest ist eine In-
formationsveranstaltung rund

um das Thema Wasser mit kul-
turellem Rahmenprogramm,
Highlights und Action für Kin-
der und Erwachsene.

In diesem Jahr kamen über

5.000 Besucher, vor allem junge
Gäste und Familien, welche sich
über die Arbeit ihrer Wasser-
werke der beteiligten Unter-
nehmen und Zulieferer infor-

mierten.
Der Dank geht an alle Sponso-

ren, welche diese Veranstal-
tung ermöglichten:

REMONDIS Aqua GmbH 
Ingenieurbüro 
Philipp & Partner
FSL Rohrleitungsbau GmbH
WTK Tief- & Kanalbau GmbH
bks Ingenieurbüro
Buderus Guss GmbH
Bauer Tiefbauplanung GmbH
HTI Dinger & Hortmann KG
Phönix-Bau GmbH
Ingenieurbüro Schwesinger

WTI GmbH Wohn-, Tief- & Industriebau
Hans Huber AG
Ingenieurbüro Tom Seemann
Landkreisentsorgung Schwarzenberg
GmbH
WILO EMU GmbH
Richter + Frenzel
Pongratz Ingenieurgesellschaft
Ingenieurbüro Lehmann
Viega Sanitär
Bauunternehmen Günter Pompe
HEROS Anlagenautomatisierung GmbH
Ingenieurbüro Bayer
KMS Krauß-Mäckler-Schöffel
LHP Frankoniabilanz
Strüder GmbH Rohr-, Regel- und Messanlagen
UPONOR
Allmess GmbH

C & E Consulting und Engineering GmbH
Keulahütte Krauschwitz GmbH
Kreissparkasse Aue-Schwarzenberg
Magdeburger Gas
Max Unger GmbH
REHAU AG + Co.
Gothaer Allgemeine Versicherung
Hermann Sewerin GmbH
Raufoss Metall GmbH
Saint-Gobain Gußrohrsysteme
Auto Leonhardt
G + W GmbH
Plasson GmbH
Strehle & Parner Ingenieure GbR
ACE Automobil-Center Erzgebirge
Ascota-HML Möbelsysteme
DKB Deutsche Kreditbank AG
Franken Plastik GmbH
FRIATEC AG
Planungsbüro Weiß & Rudolph
Schrauben-Seidel
VOBA Bau GmbH Hammerbrücke

Unter den zahlreichen Gästen waren auch Landrat
Karl Matko, Bundestagsabgeordneter Günter Bau-
mann, Vorsitzende des Umweltausschusses des Säch-
sichen Landtages und Landtagsabgeordnete Uta Win-
disch - hier beim Rundgang mit dem Geschäftsführer
des ZWW Dr. Frank Kippig (v.l.n.r.). Foto: Frank Vogel

Die Hauptattraktion des Wasserfestes war der
original Hubschrauber aus der Serie „Alarm für
Cobra 11”. Fotos: Tobias Wild (2)

Viele Attraktionen warteten auf
die kleinen Gäste. Sportlich be-
tätigen konnte man sich am
Stand des Sportparkes „Am Filz-
teich” beim Indoor-Cycling.

Mal- und Fotowettbewerb
Die Gewinner und Teilnehmer

Ganz besonders möchten wir
uns bei den Teilnehmern des
Mal- und Fotowettbewerbes
bedanken, welcher mit den
zahlreichen und attraktiven
Einsendungen, sicherlich auch
zum Gelingen unserer Informa-
tionsveranstaltung beigetra-
gen hat.

Die Ausstellung der einge-
sandten Werke wird noch bis
zum 31. August 2006 im Foyer
unserer zentralen Verwaltung
in Schwarzenberg zu sehen
sein.

Die Gewinner der Hauptpreise
waren:
1. Vorschüler DRK-Kindertages-
stätte „Philipp Müller“, 08289
Schneeberg
2. Riccarda Pester, 08321 Zschor-
lau
2. Robert Leuoth, 08321 Zschor-
lau
3. Friedhold Kunz, 09235 Burk-
hardtsdorf
4. Janina Gläser, 08280 Albe-
roda
4. Veronique Cecile Kippig,
08344 Grünhain-Beierfeld

Da sich alle Teilnehmer viele
Gedanken zum Thema „Was-
ser“ gemacht haben, möchten

die Wasserwerke Westerzge-
birge dies gern belohnen. Somit
erhalten alle Teilnehmer, die
bisher keine Auszeichnung für
Ihr Werk erhalten haben, einen
kleinen Preis. 

Dieser kann bis zum 31. August
2006 in der zentralen Verwal-
tung der

Wasserwerke Westerzgebirge
Am Wasserwerk 14
08340 Schwarzenberg
in Empfang genommen wer-

den.

Teilgenommen haben:
Sascha Rösch, 08297 Zwönitz;
Antje Scharnowski, 08344
Grünhain-Beierfeld; Martina
Scharnowski, 08340 Schwar-
zenberg; Brigitte Platzdasch,
08280 Aue; Debold Domke,
09509 Pockau;  Dr. med. P. 
Beckert-Oehler, 08289 Schnee-
berg; Melina Schneider,  08289
Schneeberg; Simone Schneider,
08289 Schneeberg;  Jan Leuoth;
Kerstin Lungmuss, 08340
Schwarzenberg; Christel Illig,
08352 Raschau; Jessica Henkel,
08340 Schwarzenberg; 
Christina Ficker; Kindertages-
stätte Regenbogen;  Ursula
Groß, 08340 Schwarzenberg;
Michael und Katrin Jahny,
08318 Eibenstock/OT Blauen-

thal; Elena Hatzel, 08301 Bad
Schlema; Rolf Grünert, 08340
Schwarzenberg; Grit Leuoth;
Jan Leuoth; Philipp Voigt, 08352
Raschau; Tim Voigt, 08352 Ra-
schau; Leonie Grimm, 08321
Zschorlau; Antonia Pester,
08321 Zschorlau; Paula Ebert,
08321 Zschorlau; Kevin Günt-
her, 08340 Schwarzenberg;
Annika Lenk, 08280 Aue; Nicola
Pausch, 08289 Schneeberg;
Kristina Maurer, Wilkau-Haß-
lau; Nicole Pausch, 08289
Schneeberg; Tim Voigt, 08352
Raschau; Nicole Weigel, 08321
Zschorlau; Nadine Auerswald,
Zschorlau; Dominik Schnorr,
08321 Zschorlau; Christin
Gabriel, 08321 Zschorlau,  Yan-
nick Meier, 08321 Zschorlau;
Rebecca Schwarz, Kindertages-
stätte der JUH Zschorlau; Luisa
Münche, Kindertagesstätte der
JUH Zschorlau; Natalie Ahrens,
Kindertagesstätte der JUH
Zschorlau; Kindertagesstätte
„Haus für Kinder”, Zschorlau;
Manuela Brunn, 08118 Harten-
stein (Erzieherin im Kitahaus
Zschorlau); Kimberly Kieß,
08326 Sosa;  Josua Meyer, 08352
Raschau; Barbara Schrader,
08289 Schneeberg; Jennifer
Dienelt, 09366 Stollberg; Antje
Dienelt, 09366 Stollberg.
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Aus Klärschlamm wird Humus
Neue Vererdungsanlage im Westerzgebirge in Betrieb 


